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Bemerkungen zur schweizerischen Schulstatistik
der Jahre 1946/47 und 1947/48

Nachdem der letzte Band neben der großen Arbeit über «Die Organisation

des öffendichen Schulwesens der Rantone » kern statistisches Material
bringen konnte, holt der diesjährige Band die Schulstatistik 1946/47 nach.
Die TabeUen über die Volksschule (Primär- und Sekundärschule) sind voU-
ständig, während wir uns für die übrigen Stufen ausnahmsweise mit der
Bekanntgabe der Totalzahlen begnügen. Interessenten können die kantonsweise

erhobenen Zahlen bei der Redaktion des «Unterrichtsarchivs», die
diese Erhebungen noch durchgeführt hat, erfragen.

Für das Jahr 1947/48 haben wir die Statistik über

die Primarschulen
die Schulen in Spezialanstalten für Schulpflichtige,
die Sekundärschulen
die unteren Mittelschulen
die höheren Mittelschulen
die Handels-Mittelschulen

erheben lassen. Diese Arbeit besorgte erstmals die Zentralstelle für
Dokumentation und Auskunft in St. Gallen, die auch die zukünftigen Erhebungen
durchführen wird und bei der weitere Auskünfte eingeholt werden
können.1 In formeUer Beziehung ist zur diesjährigen Statistik zu bemerken,
daß bei den Handels-Mittelschulen die Unterscheidung zwischen selbständigen

Anstalten und Abteüungen an Gesamtanstalten faUen gelassen worden
ist. Um den Fragebogen zu vereinfachen und die Arbeit der Erziehungssekretariate

zu erleichtern, haben wir auch die Zahl der ausländischen Schüler

weggelassen. Wir werden diese Zahlen eventueU in einer spätem
Statistik wieder einmal bringen.

Wir beabsichtigen, die Statistik über die öffenthche Volksschule jedes
Jahr zu publizieren. Im übrigen müssen wir aus Platzgründen und ebensosehr

aus Rücksicht auf die Erziehungsdirektionen, die mit den an sie

gelangenden Anfragen sowieso überlastet sind, die einzelnen Schulgebiete
in einer gewissen Reihenfolge mit einigen Jahren Zeitabstand statistisch
bearbeiten.

1 Aus Gründen der Raumnot können leider die ebenfalls gemachten Erhebungen
über die Lehrerbüdung dieses Jahr nicht publiziert werden.
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